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Fast zwei Jahrzehnte ist es her, dass friedliche Proteste zum Zusammenbruch der kommunistischen Regime in Deutschland und Osteuropa führten. 
Doch immer noch provoziert die Frage nach dem angemessenen Umgang mit deren allerorten sichtbaren architektonischen Hinterlassenschaften 
heftige Diskussionen. Was lohnt es sich zu erhalten, neu oder anders zu nutzen? Mit welchen Argumenten lässt sich eine Beseitigung begründen?
Die Kunstausstellung und das begleitende Kolloquium wollen verschiedene Sichtweisen auf dieses Thema eröffnen. Die künstlerischen Arbeiten 
zeigen vor allem subjektive, individuelle Möglichkeiten der Umdeutung von Gebäuden, thematisieren sowohl Verlusterfahrungen als auch eine dis-
tanzierte Analyse der Formensprache sozialistischer Architektur. Das wissenschaftliche Kolloquium beschäftigt sich beispielsweise mit politischen 
und kommerziellen Strategien im Umgang mit repräsentativer Architektur des Sozialismus.
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Ausstellung  |  Kolloquium 08.– 16. Dezember 2007

08.12.2007, 10:00 – 19:30 UhrEröffnung: 08.12.2007, 20:00 Uhr

Dauer der Ausstellung: 09.12.–16.12.2007 • Eintritt frei 
Öffnungszeiten: Mo. –  Fr.: 13:00 – 18:00 Uhr, Sa. – So.: 11:00 – 19:00 Uhr
Öffentliche Verkehrsmittel: Straßenbahn Linie 15, Haltestelle Henriettenstraße

Teilnehmende Künstler:
Andreas Böhmig • Mandy Gehrt  
Margret Hoppe • Maria Kiesner   
Heike Klussmann • Verena Landau 
Pia Lanzinger • Andrea Pichl  
Inken Reinert • Birgit Schlieps 
Robert Stark • Piotr Ż    yliń  ski

10:00 Uhr: Begrüßung • 10:30 –11:00 Uhr: Einführender Vortrag • 
11:00 –12:30 Uhr: Panel 1 Künstlerische Strategien im Umgang mit 
Repräsentationsarchitektur / Denkmälern • 13:30–15:30 Uhr: Panel 2 
Neuinterpretationen von repräsentativen Bauwerken • 16:00–17:30 Uhr: 
Panel 3 Gegenwärtiger Umgang mit Denkmälern in Berlin 

18:00 Uhr: Podiumsdiskussion


